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Dieses Kreisranglistenturnier der Damen und Herren in Bad Staffelstein wäre fast zur Farce 
geworden, wären bei den Herren die D Klasse 1 und D Klasse 2 nicht so gut besucht gewesen. 
Immerhin nahmen hier fünfzehn, bzw. acht Akteure teil. Sehr schwach dagegen der Besuch 
der Herren B und Herren C-Klasse, die gerade mal jeweils drei Starter aufweisen konnte. 
Beschämend die Teilnahme in der so genannten Königsklasse, der A-Klasse. Kein einziger 
Spieler fand den Weg in die Peter-Moll-Turnhalle nach Bad Staffelstein. Auch die 
Beteiligung bei den Damenkonkurrenzen war mehr als mäßig. In der A-Klasse und in der C-
Klasse waren je nur eine Spielerin anwesend. Eine Nullnummer war die B-Klasse.  
 
Unter der Regie von Kreisvorsitzenden Hartmut Müller und Helfern des TSV Staffelstein, 
Abt. Tischtennis ging dieses Turnier reibungslos von statten. Nur schade, dass wie so oft bei 
derartigen Veranstaltungen, dies von den Tischtennissportlern des Kreises nicht honoriert 
wird. Der Kreis Lichtenfels kann auf Grund der Nichtteilnahme keinen A-Klassenspieler zum 
Bezirksranglistenturnier schicken. Laut KV Müller ist dies seit dem er am Ruder ist, noch 
nicht vorgekommen.  
 
Trotz dieses erneuten Teilnehmerschwundes konnte man bei dieser Veranstaltung 
hervorragenden Tischtennissport mit vielen schönen und spektakulären Ballwechseln sehen 
und auch diesmal zeigte sich es wieder, das erfreulicher weise  der Vormarsch im 
Jugendbereich nicht aufzuhalten ist. Balthasar Walinger vom TTV 45 Altenkunstadt konnte 
mit seinen 14 Jahren sogar die Konkurrenz in der Herren D 2 Klasse für sich entscheiden.  
 
Da mit Elke Karnoll, TTC Burgkunstadt in der A-Klasse und Conny Gebert-Scholl, TTV 45 
Altenkunstadt in der C-Klasse nur zwei Akteurinnen anwesend waren, durften beide bei der 
Herren C-Klasse (drei Spieler) an den Start gehen und dort ihr Können unter Beweis stellen. 
Im Match gegeneinander konnte sich Elke Karnoll mit 4:0 gegen die Altenkunstadterin 
durchsetzen.  
 
Die D-Klasse der Herren wurde unterteilt nach TTR-Punkten. In der Klasse D 2 kam es bei 
acht Anwesenden zum Kräftevergleich Jeder gegen Jeden. Ausgerechnet im letzten Spiel 
dieser Runde kam es tatsächlich zum Endspiel zwischen den jungen Altenkunstadter 
Balthasar Walinger und den Routinier Helmut Hess vom TV Schney. Beide Akteure 
schenkten sich nichts und es wurde ein sehr spannendes und interessantes „Endspiel“. Der 14 
Jährige vom TTV 45 Altenkunstadt zeigte hier eine ausgezeichnete Partie und war obendrein 
noch sehr nervenstark. Mit 11:7, 8:11, 11:9, 10:12, 11:9 konnte er seinen 1. Erfolg im 
Erwachsenenbereich verbuchen und ist einer der jüngsten Sieger überhaupt. Gleich drei 
weitere Wettstreiter hatten 5:2 Siege auf ihrem Konto. Durch das bessere Satzergebnis 
erspielte sich Jürgen Zeulner, RVC Klosterlangheim (5:2, 15:8) vor Helmut Hess (5:2, 18:12)  
und Horst Heller, TTC Tüschnitz (5:2, 17:11) den 2. Rang. Die weiteren Platzierungen in 
dieser Kategorie: 5. Uli Murrmann, TTC Tüschnitz, 6. Andreas Hönig, TSV Staffelstein, 7. 
Karlheinz Larisch, TTC Theisau und 8. Torsten Tietz, TV Marktgraitz. 
 
Auch die Konkurrenz der D 1 Klasse wurde von den jugendlichen Teilnehmern beherrscht. In 
drei Vorrundengruppen wurden hier die Endrundenteilnehmer ermittelt. Hier konnte sich 
Thomas Herold, TTC Küps in der Finalrunde nach einer konstanten und starken Vorstellung 
ohne Niederlage durchsetzen und den 1. Platz belegen. Auch hier gab es ein Gerangel um 
Platz 2. Ebenso hatten gleich drei Mitstreiter 3:2 Siege aufzuweisen und das Satzverhältnis für 
die weiteren Platzierungen war ausschlaggebend. Tobias Habermann (3:2, 10:7), sowie Sven 
Meußer (3:2, 11:9) beide vom Post SV Lichtenfels konnten sich knapp vor Alexander 
Lizenberger (3:2, 11:10) platzieren. In die Domäne der Jungen spielte sich Hans-Herbert 
Kraus, TTC Theisau, der vor Jakob Lösel, TSV Staffelstein, den 5. Rang einnahm.  



 
Vier Gewinnsätze wurden in den weiteren Disziplinen der Herren C und B Klasse ausgespielt. 
In der C-Klasse konnte sich ohne Spielverlust der Oberwallenstädter Daniel Knaus 
durchsetzen. Er besiegte nach schönen Ballstafetten seine Kontrahenten Ferdinand Karnoll, 
TTV 45 Altenkunstadt und Erich Friedrich, TSV Buch, die auf den weiteren Rängen landeten. 
Ebenso nur drei Matches gab es in der Gruppenphase der Herren B. Alexander Busch, TSV 
Küps war hier der überragende Spieler. Mit seinen klasse herausgespielten Siegen über 
Dominik Endres-Backert, TV Oberwallenstadt, er wurde Zweiter, und Bernhard Vonbrunn, 
TTC Theisau holte er sich unangefochten den Kreistitel bei dieser Meisterschaft.  
 
Die Siegerehrung nahmen Turnierleiter Hartmut Müller und Abteilungsleiter Tischtennis vom 
TSV Staffelstein, Andreas Hönig vor. Müller bedankte sich bei allen Beteiligten für ihre 
Teilnahme und auch beim TSV Staffelstein, der diese Veranstaltung übernahm. Beide 
überreichten an die Sieger und Nächstplatzierten Pokale und Urkunden mit der Hoffnung, 
dass sie auch bei weiteren Turnieren an den Start gehen sollten. 
 

Starke Leistungen mit streckenweise sehr spannenden und auch überraschenden Ausgängen 
gab es in den beiden D-Klassen 1 und 2 der Herren zu bestaunen. Die beiden Pokale blieben 
in den Händen des erfreulich engagierten Auftreten des Nachwuchses. Links der erst 14 
jährige Sieger Balthasar Walinger, Horst Heller, Helmut Hess, Jürgen Zeulner, in der Mitte 
die beiden Damen Conny Gebert-Scholl und Elke Karnoll, sowie Tobias Habermann, Sven 
Meußer, Sieger Thomas Herold und Alexander Lizenberger. 
 

Die Teilnahme der Herren B und C Klasse war zwar mehr als bescheiden, doch die Qualität 
der einzelnen Begegnungen war sehenswert. v. l. n. r. Turnierleiter Hartmut Müller, Erich 
Friedrich, Ferdinand Karnoll und Sieger der C-Klasse Daniel Knaus. Daneben die Recken der 
B-Klasse mit ihrem Meister Alexander Busch, Dominik Endres-Backert, Bernhard Vonbrunn 
und Andreas Hönig, Abteilungsleiter Tischtennis des TSV Staffelstein. 
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